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Der Code von Bazur 



Der Code von Bazur 
Du bist Reinhard Rausda, Hausmeister und Teamleiter des einköpfigen Reinigungsteams im Forschungszentrum des 
BUwA (Bundesamt für „Ungeheuer wichtige Angelegenheiten“). 



Vor wenigen Tagen ist Professor Gregor Grimmstaal, ein wahnsinnig wichtiger Mitarbeiter des BUwA, spurlos 
verschwunden. 



Professor Grimmstaal arbeitete an der Erforschung des Ursprungs jeglicher Zivilisation und hatte im Rahmen seiner 
Arbeit herausgefunden, dass die Wurzeln unserer Zivilisation in einem längst vergessenen Land liegen müssen, einem 
Land namens Bazur. 



Die Bazuraner (so nannten sich die Bewohner von Bazur) hatten das Geheimnis des harmonischen Lebens entdeckt und 
somit die Antwort auf die Frage aller Fragen gefunden.  



Weil die Bazuraner wussten, dass dieses Wissen, würde es in die falschen Hände gelangen, schlimmsten Schaden für das 
gesamte Universum bedeutete, versteckten Sie ihre Erkenntnisse in einem Code, den "Code von Bazur". 



Den Code verbargen Sie in ihrer ungeheuerlich großen Bibliothek. 



Das Wissen um den Code war nur wenigen bekannt und wurde über Generationen sorgsam geschützt und nur von 
Auserwählten an Auserwählte weitergegeben – bis dann eines Tages Bazur, plötzlich und unerwartet, im Meer versank 
und über Jahrtausende in Vergessenheit geriet. 
 



Falls du den Auftrag annimmst, lautet die Aufgabe: Analysiere die Unterlagen von Professor Grimmstaal und beschaffe 
uns diesen Code. 



Solltest du oder einer deiner Mitarbeiter gefangen genommen oder getötet werden, wird das BUwA jegliche Kenntnis 
von deinen Aktivitäten bestreiten. 



Reinhard – Zebra übernehmen Sie. 



Da dies eine fiktive Situation ist, wird sich diese Nachricht in 5 Sekunden nicht selber vernichten. 
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Die Regeln 



1) Hole dir die Unterlagen von Professor Grimmstaal. 



  
2) Finde den ersten Hinweis: Ein in den Unterlagen verstecktes Bild (A) 



3) Finde den zweiten Hinweis: Ein im ersten Hinweis verstecktes Bild (B) 



4) Finde den dritten Hinweis: Ein im zweiten Hinweis verstecktes Bild (C) 



5) Finde den vierten Hinweis: Eine im dritten Hinweis versteckte Nachricht (D1) 



5. a) Finde den fünften Hinweis: Ein im dritten Hinweis verstecktes Bild (D2) 



6) Finde im fünften Hinweis den Vor-Code von Bazur (Nachricht) (E1) 



6. a) Finde im fünften Hinweis den Code von Bazur (Bild) (E2) 



 



Die Prämien 



1) Für jeden gefundenen Hinweis (1-5 / A-D2) erhält der jeweils erste Finder* 7,- Euro. 



2) Für den gefundenen Vor-Code (E1) erhält der erste Finder* 14,- Euro. 



3) Für den gefundenen Code von Bazur  (E2) erhält der erste Finder* 35,- Euro. 



* Als „erster Finder“ wird immer jener Mensch betrachtet, der als erster den gefundenen Hinweis/(Vor-)Code (gefundenes Bild oder Text-Nachricht) an die 
im Impressum der Webseite https://mahumba.jimdofree.com/about/ angegebene E-Mail-Adresse gesendet hat. 



Einsendeschluss ist der 20.11.2022 – 23:59:59 Uhr. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 



OMC.MiP Challenge 2022 
Die Challenge beginnt mit der Suche nach einem Bild (A) das in einem Bild versteckt ist. 



In diesem Bild (A) ist ein Bild (B) versteckt, in dem ein Bild (C) versteckt ist in dem ein Bild 
(D2) und eine Nachricht (D1) versteckt ist. 



Die Nachricht (D1) gibt dir bereits einige Hinweise auf den Code von Bazur. 



In dem Bild (D2) das neben der Nachricht (D1) in dem Bild (C) versteckt ist, findest du die 
Grundlagen des Codes, und in einer darin versteckten Nachricht den Vor-Code (E1) sowie 



in einem darin versteckten Bild den Code von Bazur (E2). 



Oder kurz: 



Finde das Bild, das, zusammen mit einer Nachricht, in einem Bild versteckt ist, das 
gemeinsam mit einer Nachricht in einem Bild versteckt ist, das in einem Bild versteckt ist, 
das in einem in den Unterlagen versteckten Bild versteckt ist. 





https://mahumba.jimdofree.com/about/
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Einleitung 
OMC.MiP dient dem Zweck, Vertrauliches vertraulich zu halten, auch in der Kommunikation über große 
Distanzen. 



Um dieses Ziel zu erreichen werden Kryptographie und Steganographie miteinander kombiniert. 



Im Idealfall erkennt ein Dritter gar nicht erst, dass Informationen in einem Bild versteckt wurden.  
Sollte jener Dritte allerdings den Verdacht haben, in dem betreffenden Bild könnten Informationen ver-
borgen sein, soll es ihm unmöglich sein, diese Informationen offenzulegen oder auch nur deren Exis-
tenz nachzuweisen. 



OMC.MiP verwendet zunächst ein einfaches Kryptographie-Verfahren zur Verschlüsselung der Informa-
tion. Im nächsten Schritt wird die verschlüsselte Information in den Bilddaten so versteckt, dass deren 
Existenz nicht mehr nachzuweisen ist. 



Um die Informationen wieder sichtbar zu machen, müssen sie zunächst in den Bilddaten lokalisiert und 
anschließend ausgelesen und entschlüsselt werden. 



Für tiefergehende Informationen über OMC.MiP und dessen Funktionsweise, empfehle ich das Pro-
gramm-Handbuch (Handbuch Teil 1). 



Bitte beachten Sie auch die im Handbuch Teil 3 beschriebenen Nutzungsbedingungen, die Sie mit der 
Benutzung von OMC.MiP akzeptieren. 



Mein besonderer Dank gilt meinem lieben Freund Massi, der mir seit Version 3 wiederholt wertvolle 
Tipps, Erkenntnisse und Anregungen für Verbesserungen gab, mit großem Interesse die Weiterentwick-
lungen begleitete und damit erheblich zu meiner Motivation beitrug. 



Olaf Morlock im September 2022  
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OMC.MiP – Kurzanleitung 
Bedienoberfläche 



Für die einfache Bedienung sind ausschließlich die hervorgehobenen Elemente vonnöten.  



Bild öffnen, Nachricht schreiben und verstecken 



Bild öffnen 



Zum Öffnen eines zukünftigen Nachrichten-Container-Bildes klicken Sie auf die Schaltflä-
che „Öffnen“ und wählen ein geeignetes Bild aus. Unterstützte Bildformate sind:  
BMP, JPG, PNG, TIFF und GIF. Empfohlen sind farbenfrohe Bilder mit 24 Bit Farbtiefe. 



Nachricht eingeben 



Im Feld „Nachrichteneingabe“ geben Sie eine Textnachricht ein.  



Als maximal mögliche Länge für die Nachricht hängt von der Bildgröße und wei-
teren Parametern ab. Sie wird im Abschnitt „Nachricht“ in der Zeile  
„Aktuell/Rest“ angezeigt. Aktuell und Rest zeigen wie viele Zeichen be-
reits für die Nachricht verwendet wurden und wie viele für weiteren Text zur Verfügung stehen. 



Schlüssel (Passwörter) festlegen 



Im Abschnitt „Parameter“ legen Sie zwei Passwörter  
(Mindestlänge 14 Zeichen) fest, die dazu dienen 



a) die Nachricht zu verschlüsseln (in eine nichtmehr lesbare Folge von Zeichen umzuwandeln), 
das Verschlüsselungs-Passwort und 



b) die verschlüsselte Nachricht so in den Bilddaten zu verstecken, dass sie nicht mehr gefunden 
werden kann, das Masken-Passwort. 



Durch Anhaken der Checkbox „anzeigen“ können die Passwörter in lesbarer Form angezeigt werden. 



Farblich unterlegte Passwort-Eingabefelder weisen auf das Standardpasswort hin. Das Standardpass-
wort dient ausschließlich Testzwecken und muss in jedem Fall durch ein eigenes Passwort ersetzt 
werden. 



Nachricht kodieren 



Durch Klick auf die Schaltfläche Nachricht/Datei kodieren und speichern wird die 
verschlüsselte Nachricht schließlich im Bild versteckt.  



Bildkopie anlegen 



Startzeile festlegen 
(o 
Schnelles Dekodieren (Turbo) 



Nachrichteneingabe 



Auswahl Maskenbits 



Masken-Passwort/-Schlüssel 
lEingabefeld 
 
Auswahl Datenfarben 



Auswahl Datenbits 



Nachricht verschlüsseln (J/N) 



Verschlüsselungs-Passwort-
Eingabefeld 



Auswahl Sicherheitsstufe 



Kobra-Modus 
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Decodieren einer Nachricht 
Durch Klick auf die Schaltfläche Dekodieren werden Nachrichten wieder sichtbar ge-
macht. 



Um eine Nachricht erfolgreich dekodieren zu können, müssen die Kodierungs-Parameter bekannt 
und korrekt eingestellt sein. 



OMC.MiP findet kodierte Nachrichten unter folgenden Bedingungen: 



1. Farbauswahl:  Die zum Kodieren der Nachricht verwendeten Farben sind korrekt ausgewählt. 
2. Bitauswahl:  Die zum Kodieren der Nachricht verwendeten Bits sind korrekt ausgewählt. 
3. Maskenwahl: Das für die Maskierung der Daten verwendete Bit (0 oder 1) ist korrekt ausgewählt. 
4. Schlüssel: Die zum Kodierenden der Nachricht verwendeten Schlüssel (Maske und Verschlüsse-



lung) wurden korrekt eingegeben. 
5. Sicherheitsstufe: Unabhängig von der zum Kodieren verwendeten Sicherheitsstufe, werden Nachrich-



ten bei korrekten Einstellungen 1-4 immer gefunden. 



Fortgeschrittene Bedienung 
Weitere Einstellungen 



Welche Teile der Bilddaten zum Verstecken der Nachricht verwendet werden, entscheiden – neben 
dem Masken-Schlüssel – weitere Parameter.  Abhängig vom verwendeten Container-Bild-Format 
werden verschiedene Auswahlmöglichkeiten angeboten. 



Relevante Daten-Bits 



Die Checkboxen Rot, Grün, und Blau bestimmen welche Farb-Bytes der Bilddaten verwendet wer-
den dürfen. Ist keine Farbe ausgewählt, ist die mögliche Nachrichtenlänge 0. 



Die Checkboxen Bit 0 bis Bit 3 bestimmen welche Bits in den ausgewählten Farb-Bytes der Bilddaten 
verwendet werden dürfen. Ist kein Bit ausgewählt, ist die mögliche Nachrichtenlänge 0. 



Datensicherheit: Im Normalfall sind die Standardeinstellungen sinnvoll, bieten die höchste Sicher-
heit und müssen nicht geändert werden.  



Maske 



Der Masken-Schüssel maskiert die relevanten Bilddaten-Bits. Es werden entweder nur jene Daten-
Bit-Positionen verwendet die im Schlüssel mit einer 1 oder jene die mit einer 0 maskiert sind. 



Die Auswahl (0 oder 1) erfolgt über die Checkbox 0-Maske (aktiviert bedeutet 0-Bits maskieren die 
zu verwendenden Daten-Bit-Positionen). 



Turbo und Startzeile (Schnelles Auffinden einer Nachricht) 



Die Position einer Nachricht in den Bilddaten wir zufällig ausgewählt. Die Nachricht kann also an 
einer beliebigen Stelle im gesamten Bild abgelegt werden.  



Da das Auffinden der Nachricht mehrere Minuten in Anspruch nehmen kann, besteht die Möglich-
keit  



a) die Anfangs-Position, bei der Suche, aber auch bei Speichern der Nachricht, auf eine be-
stimmte Bild-Daten-Zeile festzulegen. Hierzu wird im Feld Startzeile eine Bildzeilennummer 
eingetragen. 



b) Die Turbo-Funktion zu aktivieren (Checkbox Turbo). In diesem Fall wird die Bild-Daten-Zeile in 
der die Nachricht beginnt, am Anfang der Bild-Daten (1. Bild-Zeile) codiert. 



In beiden Fällen wird die exakte Startposition der Nachricht innerhalb der Bild-Daten-Zeile zufällig 
bestimmt.  



Hinweis: Bei angegebener Such-/Startzeile wird die Turbofunktion für die Suche ignoriert. 



Datensicherheit: Die Turbo-Funktion sollte grundsätzlich nicht verwendet werden, da ein potentiel-
ler Angreifer dadurch Informationen über die Bilddatenzeile mit dem Nachrichtenbeginn erhalten 
würde. Verwenden Sie stattdessen die Startzeile (Die dann, wie die Passwörter, nur dem Verfasser 
und dem Empfänger einer Nachricht bekannt sein sollte). 
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Nachricht verschlüsseln 



Es besteht die Möglichkeit, eine Nachricht unverschlüsselt (im Klartext) in einem Bild zu verstecken. 
Das Risiko, dass eine solche Nachricht gefunden werden kann, steigt durch diese Einstellung. 



Datensicherheit: Ein denkbarer Grund für den Einsatz dieser Option könnte sein, einen potentiellen 
Angreifer auf eine falsche Fährte zu locken. Grundsätzlich wird dringend davon abgeraten, Nachrich-
ten nicht zu verschlüsseln. 



Kobra-Modus 



Ist der Kobra-Modus aktiviert, wird 



a) vor dem Kodieren einer Nachricht der Nachrichtenkanal vollständig gelöscht (mit zufällig be-
stimmten Werten (0 oder 1) überschrieben). 



b) nach dem Dekodieren einer Nachricht gefragt, ob diese Nachricht zerstört werden soll. 
Wird diese Frage bejaht, beginnt ein 7-sekündiger Countdown der noch durch Drücken der 
ESC-Taste abgebrochen werden kann. Danach wird die Nachricht unwiederbringlich vernichtet. 



Datensicherheit: Der Kobra-Modus dient der verschärften Sicherheit.  
Eine zuvor gelöschter Nachrichtenkanal erschwert das Erkennen einer versteckten Nachricht.  
Eine einmal vom Empfänger gelesene, nicht mehr benötigte Nachricht kann so vor unerwünschten 
Zugriffen geschützt werden. Der Ersteller und Absender einer versteckten Nachricht, muss allerdings 
die auf seinem Computer befindlichen Bildkopien ebenfalls zerstören. 



Bild-Kopie 



Durch aktivieren der Checkbox Bild-Kopie wird beim Speichern eine Kopie des Originalbildes ange-
legt. Das Originalbild bleibt unverändert. 



Datensicherheit: Es wird empfohlen, keine Bildkopie zu erstellen bzw. das Originalbild nach der Co-
dierung zu löschen. So kann kein Bildvergleich zum Entschlüsseln der Nachricht stattfinden. 



Mehrere Nachrichten in einem Bild 



Es können verschiedene Nachrichten mit verschiedenen Parametern (Bits, Farben, Passwort/Schlüs-
sel) an verschiedenen Orten in einem Bild versteckt werden. Je nach eingestellten Parametern wird 
dann beim Dekodieren die eine oder die andere Nachricht gefunden. 



Um mehrere Nachrichten, auch bei Streckung (s. Sicherheitsstufen, S. 7) in einem Bild verstecken zu 
können, ohne eine Kollision (Überlappung) und damit Zerstörung der Nachrichten zu riskieren, kön-
nen unterschiedliche Kanäle (Bits oder Farben) für je eine Nachricht verwendet werden. 



Es gibt folgende Möglichkeiten, Nachrichten ohne Kollisionsrisiko in einem Bild zu verstecken: 



24-Bit-Bild: 3 getreckte Nachrichten (Eine je Farbe) 



4-/8-Bit-Bild: 2 getreckte Nachrichten (Eine auf Bit 0, die zweite auf Bit 1) 



1-Bit-Bild: 1 getreckte Nachricht (Es werden immer alle Bits (0-7) verwendet) 



Alle Farbtiefen: n ungestreckte Nachrichten (Bei sinnvoller Festlegung der Startzeilen – n wird 
durch die Bildgröße und die Länge der einzelnen Nachrichten definiert). 



Dateien mit/ohne Nachricht kodieren 



Neben Nachrichten, können auch ganze Dateien in einem Bild versteckt 
werden. Dateien können alleine oder zusammen mit einer Nachricht 
kodiert werden. Wird eine Datei zusammen mit einer Nachricht kodiert, 
geschieht dies nach folgenden Mustern: 



• 1-Bit-Bitmap: Die Nachricht wird der Datei vorangestellt 



• 4-/8-Bit-Bitmap: Nachricht auf Bit 0, Datei auf Bit 1 – Es wird immer Sicherheitsstufe 2 ver-
wendet. 



• 24-Bit-Bitmap: Die Nachricht auf einer nicht ausgewählten/abgewählten Farbe (es werden 
immer zwei Farben für die Datei und eine Farbe für die Nachricht verwendet. 
Standard: Datei auf Blau und Rot, Nachricht auf Grün) 
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Hinweise zur Bedienung 



Bild 



Durch Doppelklick kann das Bild vergrößert und wieder verkleinert werden. 



Nachricht 



Durch Scroll-Klick (Mittlere Maustaste) oder die Tastenkombination ALT+ (ALT-Taste und PLUS-Taste 
gleichzeitig gedrückt), kann das Feld vergrößert und wieder verkleinert werden. 



Sicherheitsstufen 
Es kann zwischen drei Sicherheitsstufen ausgewählt werden. 



Die Auswahl der Sicherheitsstufe wird auch durch die Bit-Auswahl beeinflusst und umgekehrt. 



1. Werden mehrere Bits ausgewählt (s. Relevante Daten-Bits, S. 5), bedeutet dies zwangsläufig Sicherheits-
stufe 0 



2. Wird Sicherheitsstufe 1 oder 2 ausgewählt, hat dies die Bit-Auswahl nur Bit 0 (oder 1) zur Folge. 



Sicherheitsstufe 0 – Keine Streckung (KS) 



Hohe Sicherheitsstufe. Moderate Dekodierung. 



Die Nachricht wird ab einer zufällig bestimmten Position des Bildes, entsprechend der eingestellten Parame-
ter (Benutzte Farben und Bits) in das Bild geschrieben.  



Die bei dieser Sicherheitsstufe keine Streckung angewendet wird, können mehrere Nachrichten hintereinan-
der geschrieben werden ohne eine Kollision zu riskieren (s.a. Mehrere Nachrichten in einem Bild, S. 6). 



Sicherheitsstufe 1 – Streckung (Verstreute Nachricht – VN) 



Sehr hohe Sicherheitsstufe. Langsame Dekodierung. 



Die Nachricht wird über weite Teile des Bildes verteilt.  
Sie wird ab einer zufällig bestimmten Position des Bildes entsprechend der eingestellten Parameter (Benutzte 
Farben und Bits) in das Bild geschrieben.  



Sicherheitsstufe 2 – Streckung (Vollständig verstreute Nachricht – VvN) 



Höchste Sicherheitsstufe. Langsamste Dekodierung. 



Die Nachricht wird über weite Teile im Bild verteilt und ist nur noch schwer zu finden. Erst wenn die ersten 
Einzelteile der Nachricht gefunden und zusammengesetzt wurden, kann sie vollständig dekodiert werden.  



Da die gesuchten Anfangsteile der Nachricht häufiger (zufällig) in einer Bilddatei vorkommen können, ist die 
Suche bisweilen sehr zeitaufwändig. 



Sicherheitshinweise 



Schlüssel (Passwörter)  



Die Mindestlänge jedes Passwortes beträgt 14 Zeichen. Generell gilt, je länger ein Passwort, umso sicherer ist 
es.  
Standardpassworte dienen ausschließlich Testzwecken und sollen in jedem Fall durch eigene Passwörter er-
setzt werden.  



Jedes Passwort soll eine Kombination aus Groß- und Kleinbuchstaben (ABC…, abc…), Ziffern (123…) und Son-
derzeichen (!@#...) sein. Es können auch Zeichen verwendet werden, die nicht über die Tastatur eingegeben 
werden können. Dazu halten Sie die ALT-Taste gedrückt und tippen eine Zahl zwischen 032 und 0255 ein (z.B. 
ALT+0,2,1,9 = Û oder ALT+0,1,7,7 = ±). 



Passwortsicherheit: Die Vertraulichkeit der Nachricht steht und fällt mit der Vertraulichkeit der verwendeten 
Passwörter. Eine in einem Bild versteckte Nachricht mit einer E-Mail zu verschicken und die zur Dekodierung 
erforderlichen Passwörter in einer zweiten E-Mail hinterherzuschicken ist keine gute Idee. Passwörter sollen 
niemals auf elektronischem Weg (inkl. Telefon) übermittelt werden. Übergeben Sie sie immer persönlich 
(mündlich oder auf Papier). Verwenden Sie keine Namen, Geburtsdaten, ganzen Worte, etc. 
Stellen Sie sicher, dass niemand außer Ihnen und dem Empfänger der Nachricht Kenntnis von den verwen-
deten Passwörtern (und ggf. einer festgelegten Startzeile) erlangen kann. 



Gröbenzell im Oktober 2022 
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Einleitung 
OMC.MiP dient dem Zweck, Vertrauliches vertraulich zu halten, auch in der Kommunikation über 
große Distanzen. 



Um dieses Ziel zu erreichen werden Kryptographie und Steganographie miteinander kombiniert. 



Im Idealfall erkennt ein Dritter gar nicht erst, dass Informationen in einem Bild versteckt wurden.  
Sollte jener Dritte allerdings den Verdacht haben, in dem betreffenden Bild könnten Informationen 
verborgen sein, soll es ihm unmöglich sein, diese Informationen offenzulegen oder auch nur deren 
Existenz nachzuweisen. 



OMC.MiP verwendet zunächst ein einfaches Kryptographie-Verfahren zur Verschlüsselung der Infor-
mation. Im nächsten Schritt wird die verschlüsselte Information in den Bilddaten so versteckt, dass 
deren Existenz nicht mehr nachzuweisen ist. 



Um die Informationen wieder sichtbar zu machen, müssen sie zunächst in den Bilddaten lokalisiert 
und anschließend ausgelesen und entschlüsselt werden. 



Für reine Anwender von OMC.MiP, empfehle ich das Benutzer-Handbuch (Handbuch Teil 2). 



Für tiefergehende Informationen über OMC.MiP und dessen Funktionsweise, empfehle ich das Pro-
gramm-Handbuch (Handbuch Teil 1). 



Mein besonderer Dank gilt meinem lieben Freund Massi, der mir seit Version 3 wiederholt wertvolle 
Tipps, Erkenntnisse und Anregungen für Verbesserungen gab, mit großem Interesse die Weiterent-
wicklungen begleitete und damit erheblich zu meiner Motivation beitrug. 



Olaf Morlock im September 2022  
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OMC.MiP – Nutzungsbedingungen 
Diese Nutzungsbestimmungen sind Bestandteil des Vertrages zwischen Ihnen und OMC. Lesen Sie diese 
Nutzungsbestimmungen bitte aufmerksam durch.  



Mit der Benutzung von OMC.MiP akzeptieren Sie und stimmen zu, dass Sie an die hier beschriebenen 
Nutzungsbedingungen, rechtlichen Hinweise, Haftungsbeschränkungen und Geschäftsbedingungen ge-
bunden sind. 



Sie gelten für die oben genannte Software und für alle von OMC zusätzlich angebotenen Updates und 
Erweiterungen, sofern diesen keine eigenen Bestimmungen beiliegen, andernfalls gelten diese eigenen 
Bestimmungen. 



Sie haben das Recht unsere Software im Rahmen der folgenden Bestimmungen im vollen Umfang zu 
nutzen. 



Anfertigen von Kopien 
1. Sie dürfen Sicherungskopien der Software anfertigen. Diese dürfen nur verwendet werden um ei-



nen früheren Zustand bzw. im Fehlerfalle die Funktionstüchtigkeit wiederherzustellen. 



Nutzungsbeschränkungen 
1. Sie sind nicht berechtigt technische Beschränkungen der Software, die Ihnen nur spezielle Verwen-



dung gestatten, zu umgehen 
2. Sie dürfen die Software nicht zurück entwickeln (Reverse Engineering), disassemblieren oder de-



kompilieren. 
3. Keinesfalls dürfen Sie die Software veröffentlichen, damit andere sie kopieren können, sie verlei-



hen, vermieten oder verleasen. 



Gültigkeitsbereich 
Die Software wird lizenziert, nicht verkauft. Das von Ihnen erworbene Nutzungsrecht (Lizenz) gibt 
Ihnen nur das Rechte zur Verwendung der Software. OMC behält sich alle anderen Rechte vor. Sie 
dürfen die Software ausschließlich wie hier ausdrücklich gestattet verwenden.  



Beschränkung, Ausschluss des Schadensersatzes 
Sie können von OMC keinen Ersatz für Schäden erhalten, einschließlich Schäden aus entgangenem 
Gewinn, zufällige, indirekte, spezielle oder andere Schäden. 



Diese Beschränkung gilt für jeden Gegenstand im Zusammenhang mit der Software. Sie gilt auch wenn 
Nachbesserung, Nachlieferung oder Erstattung des Kaufpreises für die Software Sie nicht vollständig 
für Verluste entschädigt. 



OMC haftet nur bei Vorsatz, grober Fahrlässigkeit, bei Ansprüchen nach dem Produkthaftungsgesetz 
sowie bei Verletzung von Leben, Körper oder der Gesundheit nach den gesetzlichen Vorschriften. 
OMC haftet nicht für leichte Fahrlässigkeit.  



Beschränkte Garantie: 
Wenn Sie die Anleitungen befolgen, wird die Software im Wesentlichen so arbeiten wie in diesem und 
den weiteren mir der Software ausgelieferten Manualen beschrieben. 



Diese Garantie deckt keine Probleme ab, die durch Ihr Handeln (oder unterlassenes Handeln), das 
Handeln anderer oder Ereignisse außerhalb zumutbarer Einflussnahme von OMC verursacht werden. 



Bei Verletzung dieser Garantie wird OMC die Software kostenlos nachbessern oder nachliefern. 



Wenn OMC sie nicht nachbessern oder nachliefern kann, wird OMC den quittierten Kaufpreis zurück-
erstatten. In diesem Fall sind Sie verpflichtet, die Software zu deinstallieren und vollständig inklusive 
aller anderen Materialien und dem Kaufnachweis zurückzugeben und alle Sicherungs- und sonstigen 
Kopien zu vernichten um eine Erstattung zu erhalten. 



Für eine Kaufpreiserstattung benötigen Sie in jedem Fall einen Kaufnachweis. 
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Darüber hinaus bestehen keinerlei Ansprüche im Falle einer Verletzung der beschränkten Garantie. 



OMC gewährt neben dieser beschränkten Garantie keine anderen ausdrücklichen Gewährleistungen 
oder Garantien. 



Anerkennung dieser Nutzungsbedingungen: 
Durch die Verwendung unserer Software erkennen Sie diese Nutzungsbedingungen an. Sollten Sie 
diese Nutzungsbedingungen nicht akzeptieren, dürfen Sie die Software nicht benutzen. 



Anwendbares Recht: 
Diese Bedingungen unterliegen deutschem Recht. 



Salvatorische Klausel: 
Sollten einzelne Bestimmungen dieser Nutzungsbedingungen unwirksam sein oder werden, so wird 
davon die Wirksamkeit der Nutzungsbedingungen im Übrigen nicht betroffen. Die unwirksame Be-
stimmung soll durch eine wirksame Bestimmung ersetzt werden, die dem wirtschaftlich gewollten 
Sinn und Zweck der unwirksamen Bestimmung im Rahmen der Nutzungsbedingungen möglichst nahe-
kommt. Dasselbe gilt bei einer unbeabsichtigten Regelungslücke. 



Haftungsausschluss 
Unsere Software sowie die Inhalte aller mitgelieferten Dokumente wurden mit höchster Sorgfalt er-
stellt und gewissenhaft geprüft und getestet. Dennoch können wir nicht vollkommen ausschließen, 
dass uns fehlerhafte oder sogar falsche Informationen vorliegen oder die Software unerwartete/uner-
wünschte Ergebnisse liefert, noch können wir die unterbrechungs- und fehlerfreie Benutzung von 
OMC.MiP garantieren. 



Deshalb kann für die angebotenen Informationen kein Anspruch auf Vollständigkeit, Aktualität, Qualität 
und Richtigkeit erhoben werden. Es kann keine Verantwortung für Schäden übernommen werden, die 
durch das Vertrauen auf die Inhalte der Dokumente oder den Gebrauch unserer Software entstehen.  
Unter keinen Umständen haftet OMC für egal welche Form von direkten, indirekten, zufälligen, speziel-
len oder Folgeschäden, die sich aus der Verwendung oder der Nichtverwendbarkeit der Software erge-
ben. Ebenso haftet OMC unter keinen Umständen für Ihr Vertrauen auf jegliche erhaltene Information 
und daraus resultierende Fehler, Unterlassungen, Unterbrechungen, Löschungen oder Beschädigung 
von Dateien, Verzögerungen im Betrieb oder jede Form von Funktionsausfall. 



Alle Angaben erfolgen daher ohne Gewähr, eine Haftung ist generell ausgeschlossen. 



Copyright 
Die Urheberrechte der Texte und der Software liegen bei OMC und bleiben unser Eigentum. 



Wir räumen Ihnen ganz konkret das persönliche Nutzungsrecht ein, sowie das Recht sich eine private 
Kopie für persönliche Sicherungszwecke anzufertigen. Sie sind nicht berechtigt, die Materialien zu ver-
ändern und/oder weiter zu geben oder sogar selbst zu veröffentlichen. 



 



Gröbenzell im Oktober 2022 
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